
 
 
 

Woche 5:  
Die Zeit, die uns geschenkt ist, können wir ganz unterschiedlich nutzen. 
Viel Zeit am Tag ist für Arbeit oder Schule reserviert und fest verplant. 
Auch manche Aktivität in der Freizeit hat einen festen Termin. Neben 
allen Verpflichtungen haben wir auch Zeit, die wir frei einteilen und 
gestalten können. 
Manchmal merkt man erst, wenn die Zeit vergangen ist, dass man sie 
gar nicht gut genutzt hat: Entweder, weil man Dinge getan hat, die mir 
oder anderen nicht gut tun, oder weil man sie schlicht verplempert hat.  
 

 
 

Setzt euch als Familie zusammen.  
Zunächst überlegen alle für sich: Gibt es Freizeitaktivitäten, die mir 
oder anderen oder uns als Familie nicht gut tun? Womit verplempere 
ich Zeit? 
Jede:r beschließt, wie oft und wie lange er oder sie in der kommenden 
Woche darauf verzichtet. 
Erzählt einander davon. Rechnet als Familie zusammen, wie viel Zeit ihr 
dadurch insgesamt gewinnt. Plant, wie ihr die gewonnene Zeit z.B. am 
Wochenende gemeinsam verbringen wollt. 
Von Martina Fuchs, Referentin im Fachbereich Ehe und Familie in der Diözese Rottenburg-
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